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Alumniseminar am 17. & 18. Mai 2019
Ort: ForWind – Küpkersweg 70, 26129 Oldenburg

ab 15:30 Kaffee-Empfang

16:30 Besichtigung des Windkanals

17:10 Grußwort

Roland Hentschel, Vorstandsvorsitzender OLEC 

17:30 - 18:15 Vortrag

Henk Lagerweij, Gründer der Firma Lagerwey Wind BV

„Innovationen für die Windkraftanlage der Zukunft“

18:15 - 19:00 Vortrag

Prof. Dr. Jörg Buddenberg, Geschäftsführer EWE Erneuerbare Energien GmbH

„Anforderungen für einen wachsenden Windstromanteil – Strommarkt & 

Umfeld“.

19:00 - 19:30 gemeinsame Diskussion

ab ca. 19:30 Get-Together mit Buffet und dem berüchtigten Windstudiums-Quiz

gegen 21:00 Öffnung der „Alumnibar“

ab 09:30 extrastarker Kaffee

10:00 - 10:30 Berichte aus dem Netzwerk

10:30 - 12:00 Alumniworkshops:

Themen gemäß Votum der Alumni

12:00 - 12:30 anschließend Berichte aus den Gruppen

ab ca. 12:30 Perspektiven der Alumniarbeit

ab ca. 13:30 gemeinsames Mittagessen

Anschließend Spaziergang / Ende der Veranstaltung

Ablauf Freitag, den 17. Mai 2019 Ablauf Samstag, den 18. Mai 2019

Moses Kärn                              Christoph Schwarzer                               Roland Hentschel
(ForWind)	                                (ForWind)		                         (OLEC)

Liebe Alumni, liebe Referenten, liebe Kooperationspartner,

wir laden Sie/Euch ganz herzlich zu unserem zwölften Alumniseminar nach Oldenburg in das Forschungsgebäude mit Windkanal (WindLab) ein.

Wie schon bei den vorangegangenen Veranstaltungen finden am Freitagnachmittag im großen Kreis der Alumni, Referenten und Kooperationspartner des 
Windstudiums Fachvorträge sowie ein anschließendes Buffet und geselliges Beisammensein statt.

Die Festvorträge befassen sich in diesem Jahr mit der Zukunft der Windenergie, einmal aus Sicht der Windkraftanlage und einmal aus Sicht des Netzes. Wir 
freuen uns sehr, dass wir mit Henk Lagerweij und Dr. Jörg Buddenberg zwei erfahrene Referenten gewonnen haben, die mit uns einen fundierten Blick in die 
Zukunft werfen werden.

Henk Lagerweij entwickelte 1973 die ersten Windenergieanlagen und hat in der Branche in der Folge zahlreiche innovative Impulse gesetzt:. In den 80er-Jahren 
entwickelte seine Firma Zweiblatt- Maschinen. Es folgten die ersten getriebelosen direkt getriebenen Dreiflügler-Anlagen mit Permanentmagnet-Generator und 
aktuell bietet Lagerweij eine sich selbst errichtende Anlage mit Kletterkran sowie Anlagen mit integrierter Wasserstoffproduktion an.

Prof. Dr. Jörg Buddenberg arbeitet seit 2004, nach einigen beruflichen Stationen im Bereich der Öl- und Gas-Industrie, bei EWE. Als Leiter der Abteilung Energie- 
und Umwelttechnik verantwortete er bei der EWE Energie AG die Stromproduktion und den Ausbau erneuerbarer Energien. Seit 2012 ist er Geschäftsführer der 
EWE  
Erneuerbare Energien GmbH, dem EWE-Kompetenzzentrum für das Geschäftsfeld Erneuerbare Energien.

Anschließend laden wir zum Buffet und zur Fortführung der Gespräche im Foyer und der „Alumibar“, die wir im Gebäude einrichten werden.

Am Samstag setzen wir die Veranstaltung im Kreise der Alumni fort, um dem fachlichen Austausch Raum zu geben. Vor dem Hintergrund der Entwicklung des  
Ausschreibungsverfahrens und der Entwicklung der Windenergiebranche in Deutschland werden sich die Workshops am Samstag insbesondere mit diesen 
Themen befassen.

Wir freuen uns sehr auf das Wiedersehen in Oldenburg!


